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I. Öffentlicher Teil 
 
1. Besuch der Partnerstadt Loburg 
 
In der Stadt Loburg fand am letzten Freitag der Neujahrsempfang statt. Seitens der 
Gemeinde Ostbevern haben 11 Personen daran teilgenommen. 
 
2.  Löschwassertank am Grevener Damm: 
 
Nach einigen Schwierigkeiten im Herbst 2022 konnte im Dezember 2022 der Löschwas-
sertank mit 100 m³ nutzbaren Löschwasser eingebracht und bereits mit Wasser gefüllt 
werden. Im Januar 2023 sind noch ca. 35 m³ (Schwer-) Beton als Auftriebssicherung 
gegen das Aufschwimmen im Leerzustand über den Tank gekommen und die Gelände-
fläche wird wiederhergestellt. Der kleine Verbindungsweg zwischen dem Bürgersteig 
und dem alten Friedhof wird dabei so ausgelegt, dass die Feuerwehr diesen im Einsatz-
fall mit einem Löschfahrzeug befahren kann. Die Anschlüsse des Saugrohres sind in 
Größe und Ausrichtung mit der Feuerwehr auf die Löschwasserkomponente des Feuer-
wehrverbundes TEO abgestimmt. 
 
3.  Dachsanierung Josef-Annegarn-Schule: 
 
Die Dachsanierung an der Josef-Annegarn-Schule konnte in 2022 nur zu einem gewis-
sen Teil abgeschlossen werden. Es konnte hier nur in kleinen Abschnitten bei schwieri-
gen Witterungsverhältnissen gearbeitet werden. Ein großer Teil der zu sanierenden 
Dachfläche oberhalb des ersten Obergeschosses von ca. 450 m² ist bereits fertig ge-
stellt.  Dieser Bereich des Daches war hinsichtlich der Dachdichtigkeit in der Vergan-
genheit der problematische Abschnitt. Ein kleiner Teil von ca. 160 m² oberhalb des ers-
ten Obergeschosses ist noch zu sanieren. Ebenso sind noch zwei Dachflächen mit ca. 
140 m² und ca. 85 m² oberhalb des Erdgeschosses zu sanieren. In einem weiteren Bau-
abschnitt steht dann die Dachfläche über dem 2. Obergeschoss von ca. 460 m² an. Die-
ser Bauabschnitt wird nach Abschluss des ersten Bauabschnitts angegangen.  
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4.  Bauhof, Aufstellen der Streusalzbehälter: 
 
Im Dezember 2022 sind die beiden Streusalzbehälter mit einem Fassungsvermögen von 
je 25 bis 30 t am Bauhof aufgestellt worden. Damit sind die extern vergebenen Arbeiten 
im Zuge der Bauhoferweiterung abgeschlossen. Lediglich die Bepflanzung rund um die 
erweiterte Fläche ist durch den Bauhof noch in Eigenleistung zu erbringen. Aus Lager-
beständen hat der Bauhof (Stand Januar 2023) noch ca. 25 t Streusalz in sogenannten 
Big Packs. Aufgrund der Erfahrungswerte ist davon auszugehen, dass diese Lagermenge 
in einem Winter mit „durchschnittlichen Winterdiensteinsätzen“ ausreicht. 
 
  




